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„Ihr seid das Salz der Erde.“ Das sagt Jesus in der Bergpre-
digt zu seinen Jüngerinnen und Jüngern (Matthäus 5,13). 
Sind wir als Christ/inn/en heute wirklich das Salz der Erde? 

Das Salz in der Suppe gibt der Suppe Geschmack. Das Salz 
ist in der Minderheit, nur ein Teelöffel voll. Aber ohne Salz 
schmeckt die Suppe nicht. Und ganz ohne Salz können üb-

rigens auch unsere Körper nicht existieren. 
Die Corona-Zeit geht jetzt hoffentlich ihrem Ende entgegen. Es ist Zeit zurück-
zublicken. Was ist in den Kirchen in den letzten Monaten zu Corona gesagt 
worden? Es war viel die Rede von Zuversicht, von Hoffnung, von der Liebe Got-
tes. Das ist nicht falsch, aber ich denke, das reicht nicht. Das ist nicht Salz, das 

ist Zucker. 
„Gott ist die Liebe.“ (1. Johannesbrief 4,16). Ja, aber Gott ist eben kein verlieb-
ter Jüngling. Er ist der liebende Vater. Und wie jeder gute Vater kümmert er 
sich um seine Kinder – also um uns. Zur elterlichen Liebe gehört es, auch Gren-
zen zu setzen. Das machen alle guten Eltern so, das macht auch Gott so. In der 
Kirche reden wir gerne von der Bibel. Die Bibel erzählt über weite Strecken von 

einem Gott, der seinem Volk immer wieder Grenzen setzt: Von der Vertrei-
bung aus dem Paradies, über die Sintflut bis zur Eroberung Jerusalems durch 
Babylonier, Makedonen, Römer… von den Zehn Geboten über die Propheten 
bis zum oft sehr deutlichen Jesus: Gott setzt da Grenzen, wo wir sie über-
schreiten. Wir leben in einer Zeit, in der wir dauernd Grenzen überschreiten: 

Wir sehen das am Zustand unserer Familien, unser Gesellschaft, der Umwelt, 
des Klimas… Warum sollte Gott ausgerechnet in dieser Zeit keine Grenzen auf-
zeigen?  
Früher hätte man Corona als „Strafe Gottes“ bezeichnet. Von „Strafe“ wollen 
wir heute nichts hören. Nennen wir es also zeitgemäß „Hinweis“, „Warnung“, 
„pädagogische Maßnahme“. Warum wollen wir auch davon nichts hören? 

Wenn Corona in unserer Wirklichkeit wichtig ist und wenn auch Gott wichtig 
ist, dann sollten wir zumindest fragen, ob Gott und Corona zusammenhängen. 

Die Antwort ist dann immer noch offen; letztlich weiß nur Gott, ob Corona ein 
Hinweis ist. Aber wenn die Kirchen nicht zumindest diese Frage stellen, dann 
erfüllen sie ihre Aufgabe nicht. Dann nehmen sie entweder Corona oder Gott 
nicht ernst. Dann sind sie nicht mehr das „Salz der Erde“. Dann passiert was 

Corona und das Salz in der Suppe 
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Die Bürgerinitiative Holtenser Berg berichtet 
Das Team der Bürgerinitiative Holtenser Berg (BI) hat im März 2021 mit der Kandida-
tin der Partei DIE GRÜNEN für das Amt der Oberbürgermeisterin der Stadt Göttin-
gen, Frau Doreen Fragel, und mit dem Kandidaten der CDU für dieses Amt, Herrn Dr. 
Ehsan Kangarani, in getrennten Gesprächen die Gründe für die Forderung nach einer 
zweiten Zufahrtstraße vortragen und an Ort und Stelle auf die damit verbundenen 
Probleme hinweisen können. 

Im April konnten wir im Rathaus 570 Unterschriften der Protestaktion So nicht! Der 
Holtenser Berg wehrt sich an die Baudezernentin Claudia Baumgartner übergeben. 
Zusammen mit Eingaben, die direkt bei ihr eingegangen waren, knapp unter 600. 

Wir freuen uns über die aktive Teilnahme so vieler Bewohner*innen des Holtenser 
Berges und danken allen, die mitgemacht haben. 

Und wir können auch von einem Erfolg berichten. Die CDU in Göttingen hat sich für 
eine zweite Zufahrtstraße ausgesprochen. Ein Flugblatt mit dieser Aussage ist auf 
dem Holtenser Berg in deutscher und russischer Sprache verteilt worden. Ein ent-
sprechender Antrag der CDU-Fraktion ist durch Ratsbeschluss vom 16. April 2021 zur 
Weiterberatung an den Bauausschuss überwiesen worden. Genauso auch ein Ände-
rungsantrag der SPD-Fraktion, die erst noch erneute gutachterliche Bewertungen 
einholen möchte. Dafür sind im Haushalt der Stadt 25.000,- Euro bereit gestellt wor-
den. Die GRÜNEN und die LINKE haben sich für die Öffnung und den Ausbau der 

schon Jesus sagt: „Das Salz taugt zu nichts mehr, es wird weggeworfen.“ (Mt 

5,13) 
Erst kommt die Realität. Der Trost und die Liebe Gottes sind die Antwort. 

Wo die Realität der Welt nicht ernst genommen wird, glaubt auch niemand 
mehr an den Trost und die Liebe Gottes. Wird die Realität aber ernst genom-
men, dann ist es nicht nur unsere Aufgabe, das „Salz der Erde“ zu sein; dann 

ist und bleibt Gott für uns  „das Licht der Welt“ (Mt, 5,14) .  

Ich wünsche  einen gesegneten Sommer ohne Corona!      Pastor Eric Janssen 

Mehr unter: https://bethlehem-goettingen.wir-e.de/predigten (Predigt vom 06.06.2021)  
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Straße „Unter dem Hagen“ ausgesprochen. Der Prozess der Meinungsbildung in den 
politischen Parteien geht also weiter. Am 12. Sept. 2021 werden die Wahlen zum 
Stadtparlament sowie für das Amt des Oberbürgermeisters oder der Oberbürger-
meisterin stattfinden. Dafür steht für die SPD die Sozialdezernentin Petra Broistedt 
zur Wahl. Mit ihr hat die BI Holtenser Berg, aus Termingründen, erst im Mai 2021 ein 
Gespräch führen können. Insgesamt lässt sich sagen: Das Thema Neubaugebiet Euro-
paquartier ist mit all seinen Problemen in der Göttinger Öffentlichkeit angekommen. 
Auch der neue Chefredakteur des Göttinger Tageblatts, Frerk Schenker, war im Mai 
2021 zu einen ausführlichen Gespräch vor Ort bei uns. 

Weil in einem Wahljahr bei den Parteien natürlich auch wahltaktische Überlegungen 
eine Rolle spielen, haben wir in einem Offenen Brief genauer nachgefragt. Über die 
Stellungnahmen dazu hat das Göttinger Tageblatt am 19.Mai 2021 ausführlich be-
richtet. 

Zurzeit bemühen wir uns darum, dass der Holtenser Berg eine organisatorisch ver-
lässlich geregelte Form von Bürgerbeteiligung erhält. Ein Antrag auf Einrichtung ei-
nes Ortsrates ist in Vorbereitung. Aber das ist wohl noch Zukunftsmusik für die 
nächste Wahlperiode. Trotzdem: Welche Personen über den Fortgang des Bauvorha-
bens zukünftig zu beschließen haben, entscheiden wir Wähler*innen am 12. Sept. 
2021. Aber bis dahin werden wir noch von uns hören lassen. 

Hoffentlich übrigens auch mit der Einladung zu einer öffentlichen Veranstaltung, auf 
der die bisher strittigen Fragen offen diskutiert werden können. Jedenfalls haben der 
Fraktionsvorsitzende der SPD, Tom Wedrins, und die Stadtbaurätin, Claudia Baum-
gartner, öffentlich erklärt, es werde ein Diskussionsforum geben, sobald die Corona-
Lage dies zulasse. Im Augenblick sieht es ja so aus, als könne das in diesem Jahr noch 
möglich werden. Die BI Holtenser Berg wird es einfordern. 

Göttingen, 2. Juni 2021; für die Bürgerinitiative Holtenser Berg;  

Udo Schlaudraff, Pastor i.R. 

Сообщается, что в марте 2021 года группа Гражданской инициативы Holtenser 
Berg   встретилась с кандидатом от партии DIE GRÜNEN на пост  мэра города 
Геттинген г-жой Дорин Фрагель и с кандидатом ХДС этого офиса, д-р. Эхсан 
Кангарани, чтобы иметь возможность представить причины спроса на вторую 
подъездную дорогу   и указать на связанные с этим проблемы на месте. В 
апреле мы смогли получить 570 подписей  !  Der Holtenser Berg защищает себя 
перед главой строительного департамента Клаудией Баумгартнер. Вместе с 
материалами, которые были получены непосредственно ею, их чуть менее 600. 
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Мы рады активному участию   жителей Holtenser Berg , благодарим всех, кто 
принял участие. И мы также можем сообщить об успехе. ХДС в Геттингене 
высказался за строительство второй подъездной дороги. Буклет с этим 
заявлением был распространен на Holtenser Berg на немецком и русском 
языках. Соответствующее заявление парламентской группы ХДС было передано 
в строительный комитет, для получения дополнительных рекомендаций   от 16 
апреля 2021 года. Точно так же поправка от парламентской группы СДПГ, 
которая   хочет получить новые экспертные оценки. На эти цели из городского 
бюджета выделено 25 000 евро. GRÜNEN и LINKE высказались за открытие и 
расширение улицы Unter dem Hagen. Так что процесс формирования 
общественного мнения в политических партиях продолжается. Выборы в 
городской парламент и на должность мэра состоятся 12 сентября 2021 года. От 
СДПГ на выборах может быть избран глава отдела социальных дел Петра 
Бройстед. По причинам, связанным с графиком, Б.И.   смогла поговорить с ней 
только в мае 2021 года. В целом можно сказать: тема развития „европейского 
квартала“ и все его проблемы достигли  общественности.Новый главный 
редактор Göttinger Tageblatt, Фрерк Шенкер, также посетил нас в мае 2021 года 
для подробного обсуждения. Поскольку тактические соображения, 
естественно, также играют роль в партиях в год выборов, мы задали более 
конкретный вопрос в открытом письме. Göttinger Tageblatt подробно сообщила 
о комментариях по этому поводу 19 мая 2021 года. В настоящее время мы 
стремимся обеспечить, чтобы Holtenser Berg получил организационно 
надежную регулируемую форму участия граждан. Заявка на создание местного 
совета находится в стадии подготовки. Но до следующего избирательного срока 
еще далеко. Тем не менее: мы, избиратели, решим 12 сентября 2021 года, 
какие люди должны принять решение о ходе строительства.   Надеюсь, кстати, с 
приглашением на публичное мероприятие, на котором   спорные вопросы 
можно обсуждать открыто. В любом случае, председатель парламентской 
группы СДПГ Том Ведринс и чиновник по градостроительству Клаудия 
Баумгартнер публично объявили, что будет дискуссионный форум, как только 
ситуация с короной позволит это. На данный момент это выглядит так, как 
будто это все еще возможно в этом году. BI Holtenser Berg будет   это требовать. 

Геттинген, 2 июня 2021 г., для гражданской инициативы Holtenser Berg  

Udo Schlaudraff, пастор в отставке. 
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         Offenes Frühstück 
                    immer am 

Mittwoch von 9 - 11 Uhr 
Die Bethlehemgemeinde lädt ein zum Frühstück  

ins Gemeindezentrum. 

Nur  
wenn es die  
Corona-Lage  

zulässt! 
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„Rudelsingen“ 

Mittwoch,  11. August 

Mittwoch, 08. September 

Mittwoch, 13. Oktober 

Mittwoch,  10. November 

   immer um 17 Uhr im Gemeindezentrum 

        Mittwochs-Kreis 
Der Mittwochskreis der Senior/inn/en trifft sich immer in den 

ungeraden Kalenderwochen alle 14 Tage  von 15 - 17 Uhr.  

Termine:  

07.07. - 21.07. - Sommerpause - 01.09. - 15.09. - 29.09., 

13.10. - 27.10. - 10.11.  

Nur  
wenn es die  
Corona-Lage  

zulässt! 
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Gruppe für Grundschulkinder!  
    - immer montags von 16—18 Uhr 

    - basteln, spielen, kochen, backen… 

    - mit Lidia Pinikinstein 

 - im Gemeindezentrum  

   oder  

      draußen 

Ki Bi Sams -  der Kinder-Bibel-Samstag 

Einmal monatlich treffen wir uns samstags von 10 - 12 Uhr zum 

KiBiSams, das ist unsere Form von Kindergottesdienst. 

Wir lernen Geschichten aus der Bibel kennen, spielen, basteln... 

Eingeladen sind Kinder von 5 - 11. 

Die nächsten Termine (jeweils  Sa. 10 - 12 Uhr) sind: 

  31. Juli     Eine lange Reise 

   21. August    Zachäus - ein  kleiner Mann kommt groß raus 

  02. Oktober   Erntedank 

  23. Oktober  Salz der Erde! Licht der Welt! 

Wir freuen uns auf Euch!                Das KiBiSams-Team 

Kontakt: jasmin.reibchen@web.de  -  0176 42050403  

Nur  
wenn es die  
Corona-Lage  

zulässt! 
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Aus der KITA 

Was uns bewegt (hat) 
_______________________________ 

 Liebe Kinder, Eltern und Gemeindebriefleser*innen! 

Corona hat uns alle sehr gebeutelt und tut es noch. Ein Auf und Ab an Verordnungen, 

Regelungen, Änderungen, Notbetrieb, Eingeschränkter Betrieb und … seit 31. Mai 

2021 wieder Regelbetrieb bei Beibehaltung der Hygieneregelungen. Zumindest in Tei-

len und zumindest erst einmal. Wer weiß, was der Herbst uns bringt. Im letzten Som-

mer schien ja die Normalität auch wieder in greifbarer Nähe. 

Und dann das Kita-Gesetz: eine Novelle, die den Namen Gutes-Kita-Gesetz nicht ver-

dient und keinerlei versprochene Qualitätsverbesserungen enthält. Aber Hauptsache, 

die Elternbeiträge sind weitestgehend frei. Wir haben Aushänge gemacht, die Politik 

angeschrieben, eine Mahnwache in der Innenstadt abgehalten und … auch hier wis-

sen wir zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht, ob Politiker noch einmal nachgedacht 

und Nachbesserungen auf den Weg gebracht haben … 

… oder ob sie schon alles Geld in Corona-Maßnahmen und Firmenrettungen gesteckt 

haben. 

Aber wer, wenn nicht unsere für die Zukunft gut ausgebildeten Kinder, sollten diese 

Firmen später mal am Leben erhalten? Welche Brille braucht die Politik, um diese Zu-

kunft nicht nur als Wahlslogan („Kinder sind unsere Zukunft“) zu benutzen, sondern 

auch zu sehen, dass es maßgebliche Investitionen und Reformen für Kitas und Schulen 

braucht, um Kinder zu den geltenden und kommenden Maßstäben zu gut ausgebilde-

ten Erwachsenen heranwachsen zu lassen? 

Ein Niedersächsischer Politiker sagte zu einer Leitungskollegin, was in 30 Jahren ver-
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Neuer Konfirmandenkurs 2021/2022 
Eingeladen sind alle Kinder/Jugendlichen,  

die im Juni 2022 13-14 Jahre alt sind (Andere auf Anfrage!). 

Der Kurs dauert etwa ein Jahr und beginnt im Juli 2021.  

Die Konfirmation ist geplant für Mai/Juni 2022 !  

Wir beginnen - wenn es die Corona-Lage zulässt -  im Juni /Juli mit Grillen und 

Kirchenbesichtigung… Nach den Sommerferien findet der Unterricht  voraus-

sichtlich alle 14 Tage am Spätnachmittag statt (genauer Termin nach Abspra-

che). Hinzu kommen einige Sondertermine und eine 3-tägige Konfirmanden-

fahrt.  

Die Anmeldung ist ab Juni möglich im Gemeindebüro (Öffnungszeiten etc. auf 

der letzten Seite). Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch 

oder eine Geburtsurkunde ihres Kindes mit.               Pastor Eric Janssen 

säumt wurde, kann man nicht von heute auf morgen ändern. Wohl wahr. Aber 

was für ein Armutszeugnis zuzugeben, dass die Politik 30 Jahre lang nichts getan 

hat und jetzt noch nicht einmal stufenweise Verbesserungen im Gesetz verankern 

möchte. Das „Gute-Kita- Gesetz“ ist für uns Mitarbeitende und für Familien die 

größte Mogelpackung im Kitabereich. 

Und so bleiben wir in diesem Jahr ein wenig frustriert zurück. Seit mehr als drei 

Jahrzehnten werden Qualitätsverbesserungen im Elementarbereich von Fachkräf-

ten und Familien gefordert. Wann müssen wir nicht mehr feststellen, dass immer 

bei den Kurzen gekürzt/gespart wird und Familien mit ihren Bedarfen und Bedürf-

nissen und auch ihren Forderungen nach einer guten Kinderbetreuung und besse-

ren Konzepten für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf nicht mehr allein gelas-

sen oder mit Trostpflästerchen abgespeist und überwiegend die Frauen wieder in 

die Sorgearbeit zurück gedrängt werden? 

Wir hoffen nach wie vor auf Einsicht und Nachbesserungen und wünschen uns für 

die Kinder und ihre Familien, aber auch für uns alle, eine sozial-gerechtere und 

zukunftsorientierte Politik, damit das Leben in diesem Land auch in 50 Jahren und 

darüber hinaus viel Erfreuliches für alle bereit hält. 

Bleiben Sie gesund!            Monika Engelke, Kita-Leiterin 
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Lernraum 
im Gemeindezentrum 

Wer hat in Schule und Kita in den letzten Monaten viel verpasst? 
Wer braucht Hilfe beim Lernen? 

Die Bethlehemgemeinde bietet Hilfe an: 
 

Für Vorschulkinder (letzter Kita-Jahrgang): 
Montag:  14 – 15 Uhr 

Donnerstag:   10 – 11 Uhr 
 

Für Grundschulkinder (Klasse 1-4): 
Montag:  15 – 16 Uhr 

Donnerstag :  11 – 12 Uhr 

Mit: Lidia Pinikinstein 

Bitte die Kinder im Gemeindebüro telefonisch (0551-61570, Mi 10-13, Do 14-17, Fr 

10-12 Uhr) oder per Email (kg.bethlehem.goettingen@evlka.de) anmelden. 
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Kirchen in der Region Gö-West: 
Friedenskirche Göttingen – auf uraltem Grund neu errichtet 
Auf dem Hagenberg im Westen von Göttingen, da, wo die 

Grone in die Leine fließt, regierten vor über 1000 Jahren die 

deutschen Kaiser. Sie kamen auf Zeit, um Recht zu sprechen, 

die Ottos, die alle drei hier waren, und andere. Heinrich II. 

verstarb hier 1024 und wurde dann mit seiner Kaiserin Kuni-

gunde in den Bamberger Dom überführt. In Grone war ihr 

Versorgungshof, dieser Name stammt ebenso von unserer 

Kaiserpfalz Grona ab wie die Königsallee und andere Stra-

ßennamen. Es wird auch eine Kapelle gegeben haben. Doch 

die Pfalz verfiel, und die Stadt Göttingen wurde zum Teil von 

ihren Steinen erbaut. Erst 1952 entstand hier wieder ein zu-

sammenhängendes Wohngebiet, mit der neuen Friedenskir-

che. Von Anfang an wurde die Kirche auch als Versamm-

lungsraum der Gemeinde und des Stadtteils geplant, schon 

früh mit einem Kindergarten verbunden, hier fanden vor-

wiegend Flüchtlinge aus dem Osten eine neue geistliche Hei-

mat. Hinzu kamen dann eine Altentagesstätte, das Studien-

haus der Landeskirche und andere kirchliche Einrichtungen, 

die ab 2002 im Mercker-Zentrum verbunden sind, benannt nach dem ersten 

Pastor der neuen Gemeinde, Gerhard Mercker. 

1956 wurde das Pfarrhaus gebaut, 1958 der hohe 

Kirchturm (mit den drei Friedensglocken und dem 

Abbild der alten Pfalz Grona im Turmeingang). 

Der Kirchsaal wurde mehr und mehr zur Kirche 

erweitert (2006 mit neuer Orgel) und wird ab 

2014 mit einem integrativen Konzept alltags auch 

von Krippe und Kindergarten genutzt. Spirituell, 

sozial und ökologisch, mit vielen Mitarbeitenden 

und Gebäuden sind wir weiterhin für die Men-

schen hier auf dem Hagenberg und mit unseren 

Nachbarn im Verbund der Kirchengemeinden im 

Westen Göttingens unterwegs, immer auf Zeit, 

und doch auf dem Weg der Ewigkeit. (Ralf Reuter) 
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Die Zeit ist reif. – Die Liebe erwacht. 
Klein, hilflos, ohnmächtig. Manchmal machen 
sich solche Gefühle breit. Was soll ich sagen? 
Was soll ich tun? Zugeschnürte Kehle. In die 
Ecke gedrängt – ein scheußliches Gefühl. Alles 
scheint schwierig und mühselig. Es zeichnet 
sich ab, dass Angstgefühle anfangen, die 
Oberhand zu gewinnen. Eingeklemmtes Herz, 
ein Gefühl wie zu Eis erstarrt sein. 

Sind panische oder unüberlegte Reaktionen die einzige Möglichkeit, aus diesem 
Gefängnis der Angst, aus Zwängen, aus der Finsternis fliehen zu können? Bewuss-
tes Beobachten und Abwägen ist in solchen Situationen leider schwer bis unmög-
lich. 

„Keine Medizin, kein Patentrezept helfen, wo die Angst regiert.“ Heinz Rudolf 
Kunze, der Liedermacher, der 1985 insbesondere mit „Dein ist mein ganzes Herz“ 
bekannt geworden ist, singt diese Zeile in seinem Lied „Die Zeit ist reif“. Eine Ret-
tung, eine Lösung aus einer solchen angstbesetzten Situation muss es geben! 
Doch wie kann eine mögliche Lösung für verängstigte Menschen aussehen? 

Gehe ich psychologisch vor, scheint es sinnvoll, die aufgetretenen Angstgefühle 
erst einmal anzunehmen, sie zu akzeptieren. Wappne ich mich in einem ruhigen 
Moment für mögliche Krisensituationen, kann ich mir vornehmen, dann immer 
bewusst positiv zu denken. Ein Handschmeichler oder Talisman darf mich daran 
erinnern. Hoffnung auf Besserung oder Zuversicht sind mit guten Gedanken ver-
bunden, die mich zusammen mit einer ruhigen, tiefen Atmung gelassen und be-
sonnen stimmen können. Umsichtige und liebevolle Selbstfürsorge, Vergebung, 
Geduld, Mut und Dankbarkeit können mich wieder auf die Sonnenseite des Le-
bens wechseln lassen. Die Zeit ist reif, dass die Seele zum Leben erwacht und zu 
leuchten beginnt. 

Das hört sich für Sie jetzt eher kompliziert an? „Wie soll das gehen?“, denken Sie 
jetzt vielleicht. Kann die Liebe wirklich die Angst besiegen? 

Denke ich in Angstmomenten an Gott, zum Beispiel in-
dem ich bete, erscheint vor meinem inneren Auge oft ei-
ne Lösung oder immerhin ein Lösungsansatz, den ich wei-
terdenken kann. Auch beim Lesen von Bibeltextstellen 
oder im Gottesdienst in der Bethlehemgemeinde hatte 
ich schon gute Ideen für Handlungsimpulse. Liebe ich 
Gott, wird mein Herz warm und öffnet sich. „Gott wohnt 
in mir. Ich erwache zum ewigen Leben.“ So oder ähnlich 
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wird das geistlich manchmal umschrieben. Ein angenehmes, gutes Gefühl. 

Ich hoffe und wünsche Ihnen und euch, dass möglichst viele Zeiten liebevoll 
und fröhlich im Glauben an Gott durchlebt werden können und sich Zufrieden-
heit einstellen kann. Zur Erfahrung Gottes guter Liebe ist die Zeit immer reif. 
Vertrauen Sie darauf!                                         Es grüßt herzlich, Anja Hillebrecht 
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  Gruppen, Kurse, Angebote ...  
   … im Gemeindezentrum, Londonstraße 11 a (Ladenzone) 

Sozialberatung:  Ludmilla Heck-Hrarti      Tel./Fax: 631944,  

       Fr. 16-19 h 

       Sprachen: Deutsch, Russisch, Englisch 

Erwachsene/Senioren/Alle: 

Mi.   9:00-11:00   Offenes Frühstück 

Mi. 15:00-17:00  Ökumen. Seniorenkreis „Mittwochs-Kreis“ (14tägig) 

Do. 18:00-20:00  Ost-West-Club (vierzehntägig) 

So.  11:00-12:00  Gottesdienst (genaue Termine siehe vorletzte Seite!) 

Kinder/Jugend: 

Mo.  16:00-18:00  Grundschulkinder-Gruppe  

Sa.  10:00-12:00   Kinder-Bibel-Samstag (monatlich, Termine auf S. 12) 

Mo + Do in den Sommerferien: Lernraum für Vorschul- und Grundschul-Kinder 

          (Einzelheiten auf Seite 15) 

Kurse: 

Di-Fr.       16:00-18:00  Malkurs 

Mi.   17:30-19:00  Deutsch 

Mi.  19:00-20:30  Deutsch 

Mi.   14:00-18:00  Computer 

Musik: 

Posaunenchor:   Di. 19:00-20:30 gemeinsam in der Christuskirche  

Posaunenausbildung: bitte Rita Brückner fragen (Tel.: 61101) 

Soziales: 

Göttinger Tafel:   Mo.  15:00   +   Do. 11:30 

Weitere Gruppen, Kurse, Angebote… und mehr Details  unter:  

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de/gruppen 

Alle Veranstaltungen  
finden nur statt,  wenn es die 
aktuelle  Corona-Lage zulässt! 

Bitte  
Aushänge und Homepage be-

achten! 

Impressum: Herausgeber: Kirchenvorstand der Bethlehemgemeinde (verantwortlich:  
H. Fennel, Brüsselstr. 23b, 37079 Göttingen). Redaktion und Layout: Eric Janssen.  
Fotos: Privat, Kirche, Partner (eigenverantwortlich). 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de, Auflage: 2000  (auf Recyclingpapier). 
Wer nicht möchte, dass seine Daten im Gemeindebrief veröffentlicht werden, melde sich 
bitte im Gemeindebüro. 
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Wir gratulieren  
allen Geburtstagskindern 

der Monate Juli bis Oktober 
und  

wünschen Gottes Segen! 

Getauft wurde in unserer Gemeinde: 

       Viktor Dennert       05.06.2021 

Es verstarb... 
… und wurde in einem Trauergottesdienst verabschiedet: 

       Fritz Melle           03.03.2021 

Kirchlich getraut wurden: 

Vera Dennert (geb. Pasechnaja) +  Alexander Dennert   05.06.2021 
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Offene Kirche –  mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr   
Möglichkeit zum Gespräch... (fast) immer mittwochs ab 17:00 Uhr.   

Abendandacht –  mittwochs von 18:00 bis 18:10 Uhr   
Um 18:00 Uhr endet diese Offene Stunde (fast) immer mit einer kur-
zen Abendandacht.           Pastor Janssen 

Erntedank - 
Gottesdienst 

Sonntag 

3.Oktober 
11 Uhr 

anschl. Kaffee und Kuchen  

Erntedank—Gaben 
Spenden für den Erntedank-Gottesdienst am Sonntag, 03. Oktober, können in 

der Woche vorher im Büro abgegeben werden. Wenn wir die Gaben bei Ih-

nen zu Hause abholen sollen, melden Sie sich bitte im Büro 

(Telefon + Öffnungszeiten siehe letzte Seite). 

Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst  
gibt es voraussichtlich Kaffee/Tee und Kuchen 

sowie einen 

Tag der offenen Kirche 
und den 

Tag der Orgel. 
Das Programm - je nach Corona-Lage - wird vorher bekannt gegeben. 
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Gottesdienste  

auf dem Holtenser Berg und in der Region 
Gottesdienste in der Bethlehemgemeinde beginnen in der Regel um 11 Uhr. 

Bitte abweichende Zeiten in anderen Gemeinden beachten.  

Regionale  Sommerkirche  siehe  Seite 19 ! 

04.07.   11.00   5. Sonntag nach Trinitatis                                                P. Janssen 

11.07.   11.00   6. Sonntag n. Trinitatis                                                   L. Leonhardt 

         (regional i. d. Friedenskirche)  

18.07.   11.00   7. Sonntag nach Trinitatis  (mit Abendmahl)               P. Janssen 

25.07.   18.30   8. Sonntag nach Trinitatis (regional in Holtensen)     Pn. Albrecht 

01.08.   11.00   9. Sonntag nach Trinitatis                                                          Team    

                              Regionale Sommerkirche in der Friedenskirche                  

08.08.   11.00   10. Sonntag nach Trinitatis  (mit Abendmahl)             P. Janssen 

15.08.   11.00   11. Sonntag nach Trinitatis                                                       Team 

                              Regionale Sommerkirche in Elliehausen                          

22.08.   11.00   12. Sonntag nach Trinitatis                                            L. Leonhardt

         (regional i. d. Friedenskirche) 

29.08.   11.00   13. Sonntag nach Trinitatis                                                        Team 

                              Regionale Sommerkirche auf der Wiese bei Hetjershausen                  

05.09.   11.00   14. Sonntag nach Trinitatis                                                P. Reuter 

12.09.   11.00   15. Sonntag n. Trinitatis (regional i. d. Friedenskirche)  P. Reuter 

19.09.   11.00   16. Sonntag nach Trinitatis  (mit Abendmahl)             P. Janssen 

26.09.   10.00   17. Sonntag n.Trinitatis (regional i. d. Christuskirche)  Pn. Harms 

03.10.   11.00   Erntedank-Gottesdienst                                                   P. Janssen 

                               mit Abendmahl + Kirchcafé 

10.10.   10.00   19. Sonntag n. Trinitatis (regional i. d. Friedenskirche)  P. Reuter 

17.10.   11.00   20. Sonntag nach Trinitatis                                              P. Janssen 

24.10.   10.00   21. Sonntag nach Trinitatis                                           L. Leonhardt                                 

        (regional i. d. Friedenskirche)         

31.10.   18.00   Reformationstag (regional i. d. Christuskirche)           Pn. Harms 

07.11.   11.00   Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres                        Pn. Harms 
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   WIR SIND FÜR SIE DA …   

Büro:   Olga Effler     61570, kg.bethlehem.goettingen@evlka.de 

    Londonstr. 11a,  37079 Göttingen 

    Geöffnet:  Mi 10-13,  Do 14-17,  Fr 10-12 h 

Pfarramt: Pastor Eric Janssen  20198610, pastor.janssen@web.de 

    Sprechzeit: Mi 17-18 („Offene Kirche“) und nach Vereinbarung 

Küster:  Manfred Walowski  61570 (oder privat: 65983) 

Musik:  Organist: Martin Pruß  (privat) 05545-950877 

    Posaunenchor: Rita Brückner  (privat) 61101 

Kirchen-  Heike Fennel (KV-Vorsitzende)  633155 

vorstand: Tanja Betker ( über Büro)  Manfred Bötte  62839  

     Rita Brückner  61101  Ursela Gentler  64349  

    Renate Heyn  63374064 Eric Janssen   20198610 

Sozialberatung: Ludmilla Heck-Hrarti      /Fax: 631944,   Fr. 16-19 Uhr 

KiTa:   Kindergarten + Krippe: Brüsselstraße 9a 

    Leitung: Monika Engelke   61992 

Senioren: Rita Brückner   61101 

OWC, Kindergruppe, Gemeindefrühstück: Lidia Pinikinstein   2912645 

KiBiSams:  Team (Kontakt: jasmin.reibchen@web.de   0176 42050403) 

Stiftung:   P. Eric Janssen (Geschäftsführer) 

Pflege:  Gemeindepflegedienst  Gö-West, Auf dem Hagen 23   61643 

Gemeinde-Konto:   Kirchenkreis Göttingen, Sparkasse Göttingen 

       IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28 

       Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde 

www.bethlehem-goettingen.wir-e.de 


